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Verantwortung auch für die Beschäftigten!

Große Sorgen bei Beschäftigten von EDM ...

Zur Zeit sind die Beschäftigten aus zwei
Siemens-Bereichen in einer besonders schwie-

rigen Lage. Die Geschäftseinheit Electronic Design
and Manufacturing Services (EDM) der Division
Industry Solutions soll verkleinert und mit insge-
samt über 650 Beschäftigten ausgegliedert, eventu-
ell anschließend auch verkauft werden. Die EDM-
Fertigung in München mit rund 100 Beschäftigten
will man komplett einstellen und schließen. Diese
Maßnahmen beruhen offenbar weniger auf
Kostengesichtspunkten, als vorwiegend auf einer
Portfolio-Entscheidung - das Siemens Management
hat beschlossen, dass das Geschäft nicht mehr zu
Siemens „passt“, obwohl EDM zu rund 40 Prozent
an Kunden innerhalb des Siemens-Konzern liefert.

... und der Hörgerätesparte

Der zweite akut betroffene Bereich ist Siemens
Audiologische Technik (S.A.T.), Ihnen viel-

leicht besser als Hörgerätesparte ein Begriff. Seit
Monaten häufen sich sehr konkrete und detaillierte
Medienberichte, wonach Siemens den Verkauf
dieses äußerst profitablen Geschäftes bereits aktiv
vorantreibt. Auch hier handelt es sich offenbar um
eine reine Portfolio-Entscheidung, denn die produ-
zierten Hörgeräte sind hervorragend am Markt plat-
ziert und verkaufen sich glänzend.

Tatsachen über diese Entscheidung und den
Stand der Dinge sind den S.A.T.-Beschäftigten

bis heute nicht bekannt gegeben worden. Obwohl
es sich um für ihre berufliche Existenz entschei-
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dende Pläne handelt, nimmt Siemens offiziell keine
Stellung und schweigt sich beharrlich aus.

Veranwortung endet nicht beim Aktienkurs!

Die Beschäftigten von EDM und S.A.T. wie
auch die IG Metall fordern Siemens daher auf,

seiner unbestrittenen Verantwortung nicht nur für
den Aktienkurs, sondern auch für seine
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gerecht zu wer-
den. Den unter Krisenbedingungen hervorragenden
Gewinn des abgelaufenen Geschäftsjahres haben
die Menschen im Unternehmen erwirtschaftet. Sie
sind der langfristige Garant für den Fortbestand des
Traditionsunternehmens - bitte denken auch Sie als
Aktionäre daran.

Opfert Siemens seine Wurzeln Stück für Stück kurzfristigen Trends?

In format ion  der  IG  Metal l  für  d ie  Akt ionär innen und Akt ionäre  der  S iemens AG

Liebe Aktionärinnen und Aktionäre der Siemens AG, auf Ihrem Weg zur jährlichen Hauptversammlung
treffen Sie heute wieder einmal auf mehrere hundert Siemens-Beschäftigte, die Mehrzahl der
Beschäftigten von Siemens EDM und Siemens SAT. Sie wollen die Öffentlichkeit und Sie mit einer
Kundgebung auf ihre schwierige Situation aufmerksam machen. Sie erwarten - zu Recht - vom
Vorstand der Siemens AG, dass er Ihnen über seine Unternehmensführung und den verantwortungs-
vollen Umgang mit Ihrem Kapital Rechenschaft ablegt. Verantwortung trägt ein Unternehmen
wie die Siemens AG aber auch für seine Mitarbeiter - darum geht es uns bei dieser Kundgebung.
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